Heintz Hagelgans (Halegans o.ä.) ist um 1410 vermutlich in dem zu jener Zeit deutschen Liegnitz, einst Niederschlesien jetzt Polen, als Sohn des für 1422 genannten Henne Hagelgans geboren  Dieser Stammvater Henne, * um 1370 in Liegnitz,  stammt aus einer angesehenen,  lange ansässigen und vermögenden Liegnitzer Familie. Seit 1422 lebte er  als ein vermutlich niederadliger herrschaftlicher Burgmann  - der Repräsentant der  adeligen Butzbacher Herrscherfamilie -   in Butzbach. 
 Sein Sohn Heintz  besaß nach seinem Tod 1474 ein großes Vermögen  Seine Hagelgans Nachkommmen sind nicht in Butzbach geblieben; soviel wissen wir und auch, dass einer seiner Söhne nach Oberaula ( vgl.der 1. Oberaulaer Hagelgans) um 1496 abgewandert ist, um dort eine Stelle als Schlossverwalter in Hausen bei Oberaula anzutreten.
Heintz Hagelgans war 1450 „jüngerer“ Bürgermeister von Butzbach.  Es gab zu jener Zeit 12 Butzbacher Ratsherren, sechs im „jüngeren Rat“ und sechs im Schöffenrat. In den älteren oder Schöffenrat kam man erst im reiferen Alter von ca.45 Jahren. (Danach kann Heintz Hagelgans nur nach 1410 geboren sein)

Heintz Hagelgans wurde später in den Jahren 1460 und 1470 wiederum für je ein Jahr zum Bürgermeister gewählt und war damit auch Schöffe im Schöffenrat  (Die Butzbacher Bürgermeister wurden immer nur für ein Jahr gewählt.)
Das Deckblatt der 1469er Rechnung ist mit des Heintz Hagelgans Wappen bzw. seiner Hausmarke versehen:
Mit der Spitze nach oben gestelltes Dreieck im länglichen Rechteck, eher ein Quadrat. Darüber ein senkrechter Strich mit zwei Querstrichen.(vgl die betr.Abbildung der Hausmarke.)
